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Toskana Therme mit Liquid Sound

WunderwaldstraRe 2a Tel: +49 3646191085 badsulza@toskana-therme.de
99518 Bad Sulza

Informationen fiir Menschen mit Sehbehinderung und blinde
Menschen

Die Informationen zur Barrierefreiheit wurden am 6. Mai 2020 im Rahmen des Systems "Reisen fir Alle"
erhoben und sind geprift.

Detailinformationen zu Treppen, Aufziigen / Treppenliften, Rampen, Automaten und speziellen Tiren auf
dem Weg zu einzelnen Bereichen finden Sie in der entsprechenden Kategorie.

Parkplatze

Parkplatz

Parkplatz am Eingang

Parkplatz fur
Menschen mit
Behinderung am
Eingang

©Sylvia Engel

Es ist ein Parkplatz vorhanden.

Es ist mindestens 1 Parkplatz fir Menschen mit Behinderung vorhanden.

Es gibt 2 Stellplatz/-plitze fur Menschen mit Behinderung.

Stellplatzbreite: 260 cm

Stellplatzlange: 500 cm

Entfernung des Stellplatzes/der Stellplatze fir Menschen mit Behinderung zum Eingangsbereich: 50 m
Der Stellplatz / die Stellplatze fiir Menschen mit Behinderung ist/sind gekennzeichnet.

Anmerkungen fiir den Gast: Weg ab Parkplatz zum Eingang ohne Langsneigung.
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Hauptparkplatz

Hauptparkplatz

Es ist ein Parkplatz vorhanden.

Es ist mindestens 1 Parkplatz fiir Menschen mit Behinderung vorhanden.

Es gibt 4 Stellplatz/-pldtze fir Menschen mit Behinderung.

Stellplatzbreite: 240 cm

Stellplatzlange: 480 cm

Entfernung des Stellplatzes/der Stellplatze fiir Menschen mit Behinderung zum Eingangsbereich: 300 m
Der Stellplatz / die Stellplatze fur Menschen mit Behinderung ist/sind gekennzeichnet.

Anmerkungen fir den Gast: GroRfugiges Betonpflaster. Es wird empfohlen, die Parkplatze direkt am
Eingang zu nutzen.

Weg aufRen

Weg vom Hauptparkplatz zum Eingangsbereich

Entwdsserungsrinne
auf dem Weg

Wege im
AuRenbereich

Breite des Weges: 150 cm
Lange des Weges: 300 m

Es ist keine Gehwegbegrenzung vorhanden.
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Weg ab Parkplatz zur Therme

Weg ab Parkplatz zur Weg ab Parkplatz zur
Therme Thermen und rechts
) zum Haus 2
©Sylvia Engel
©Sylvia Engel

Breite des Weges: 300 cm
Lange des Weges: 20 m

Die Gehwegbegrenzung ist taktil erfassbar.

Haupteingang zur Therme

Eingangsbereich der Therme

Eingangsbereich
Therme und Rampe
zum Conference
Center

Eingangsbereich der
Therme

©Sylvia Engel

©Sylvia Engel

Der Eingangsbereich ist visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

Der Eingangsbereich ist nicht durch einen taktil wahrnehmbaren Bodenbelagswechsel erkennbar.
Eingangstir

Art der Tur: Zweiflugel

Die Tuir wird mit eigenem Kraftaufwand ge6ffnet.

Die Tir bzw. der Tirrahmen ist visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

Anmerkungen fiir den Gast: Windfangtir ist baugleich
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Foyer mit Preislisten
und weiteren
Informationen

©Sylvia Engel

BREITE des Raums: 10 m
TIEFE des Raums: 10 m

Es sind keine Hindernisse, z.B. in den Raum ragende Gegenstande, vorhanden.

Weg aufden

Weg vom Hauptparkplatz zum Eingangsbereich

Entwasserungsrinne
auf dem Weg

Wege im
AuRenbereich

Breite des Weges: 150 cm
Lange des Weges: 300 m

Es ist keine Gehwegbegrenzung vorhanden.

Weg ab Parkplatz zur Therme

Weg ab Parkplatz zur Weg ab Parkplatz zur
Therme Thermen und rechts
zum Haus 2
©Sylvia Engel
©Sylvia Engel

Breite des Weges: 300 cm

Lange des Weges: 20 m
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Die Gehwegbegrenzung ist taktil erfassbar.

Durchgangstiir zwischen Therme und Conference Center

Tir zwischen Therme
und Conference
Center

Art der Tur: Zweiflugel
Die Tir wird mit eigenem Kraftaufwand gedffnet.

Die Tir bzw. der Turrahmen ist nicht visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

Seiteneingang mit Conference Center

Seiteneingang mit Conference Center

Tur Seiteneingang mit
Conference Center

Der Eingangsbereich ist visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

Der Eingangsbereich ist nicht durch einen taktil wahrnehmbaren Bodenbelagswechsel erkennbar.
Eingangstir

Art der Tur: Zweiflugel

Die Tir wird mit eigenem Kraftaufwand gedffnet.

Die Tir bzw. der Turrahmen ist visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

Anmerkungen fur den Gast: Windfangtur ist baugleich
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Weg aufRen

Weg vom Hauptparkplatz zum Eingangsbereich

Entwdsserungsrinne Wege im
auf dem Weg Aufsenbereich
Breite des Weges: 150 cm
Lange des Weges: 300 m
Es ist keine Gehwegbegrenzung vorhanden.
Weg ab Parkplatz zur Therme
Weg ab Parkplatz zur Weg ab Parkplatz zur
Therme Thermen und rechts
. zum Haus 2
©Sylvia Engel
©Sylvia Engel
Breite des Weges: 300 cm
Lange des Weges: 20 m
Die Gehwegbegrenzung ist taktil erfassbar.
Kasse und Information
Kasse
Kasse in der Kasse
Information )
©Sylvia Engel
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Die Gehbahn von der Eingangstir zum Schalter/Tresen/zur Kasse ist nicht mit visuell kontrastreichen
Markierungen (z.B. Teppich) gekennzeichnet.

Die Gehbahn von der Eingangstlr zum Schalter/Tresen/zur Kasse ist nicht mit taktil erfassbaren
Markierungen (z.B. Bodenindikatoren) gekennzeichnet.

Das Kassendisplay/die Preisangabe an der Kasse ist gut erkennbar (z.B. grof$ oder schwenkbar).

Treppe zur Kasse

Treppe zur Kasse und
Information

Vorhandene Schwellen/Stufen: 4

Hohe der Schwellen/Stufen: 14 cm

Die Treppe hat gerade Laufe.

Die Treppe hat einen einseitigen Handlauf.

Die Handlaufe werden am Anfang und am Ende der Treppenldufe nicht weitergefuhrt.

Es sind keine taktilen Informationen zum Stockwerk am Anfang und am Ende der Treppenldufe
vorhanden.

Die Stufen sind nicht visuell kontrastreich gestaltet.
Es besteht kein visueller Kontrast zwischen dem Fufbodenbelag und Treppenauf- oder abgangen.
Es besteht kein taktiler Kontrast zwischen dem FuRbodenbelag und Treppenauf- oder abgangen.

Die Treppe ist hell und blendfrei ausgeleuchtet.

Reisen fiir Alle, www.reisen-fuer-alle.de; DSFT e.V., Charlottenstr. 13, 10969 Berlin; Seite 7/43


http://www.reisen-fuer-alle.de

Schwimmbad / Therme

Schwimmbad/Strand

Kinderbecken

Babybecken

Schwimmbad

Das Becken befindet sich im Innenbereich.

Es gibt keine Hilfsmittel zum Einstieg.

Der Beckenrand ist visuell kontrastreich abgesetzt.

Anmerkungen fur den Gast: Abstellméglichkeiten fir Rollstiihle und Rollatoren.

Solebecken

Solebecken mit
Stufenzugang

| gt
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Schwimmbad

Das Becken befindet sich im Innenbereich.

Zum Einstieg in das Becken gibt es flache Treppenstufen mit Handlauf.
Der Beckenrand ist visuell kontrastreich abgesetzt.

Anmerkungen fiir den Gast: 7 Stufen je 17 cm, Handlauf in 90 cm Hohe. Abstellmdglichkeit fir Rollstiihle
und Rollatoren.
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Therapiebecken

Therapiebecken mit
Treppeneinstieg

Lifter am
Therapiebecken

©Sylvia Engel ©Sylvia Engel

Schwimmbad
Das Becken befindet sich im Innenbereich.

Zum Einstieg in das Becken gibt es einen Personenlift. Zum Einstieg in das Becken gibt es flache
Treppenstufen mit Handlauf.

Der Beckenrand ist visuell kontrastreich abgesetzt.

Anmerkungen fir den Gast: 10 Stufen je 15 cm. Abstellméglichkeiten fur Rollstihle und Rollatoren.

Freizeitbecken

Freizeitbecken mit
Stufeneinstieg

Freizeitbecken

©Sylvia Engel

Freizeitbecken Einstieg ins

Becken mit
Abstellmdglichkeiten
fur Gehhilfen und

Langstocke

Schwimmbad

Das Becken befindet sich im Innenbereich.

Zum Einstieg in das Becken gibt es flache Treppenstufen mit Handlauf.
Der Beckenrand ist visuell kontrastreich abgesetzt.

Anmerkungen fur den Gast: 2 Zugange mit je 9 Stufen je 15 cm und beidseitigem Handlauf auf 95 cm
Ho6he. Abstellméglichkeiten fur Rollstiihle, Rollatoren, Gehhilfen und Langstdcke.
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Schwelle/Stufe/Treppe

Treppe vom Aufzug zum Kinderbecken

Treppe vom Aufzug
zum Kinderbecken

Vorhandene Schwellen/Stufen: 6
Hohe der Schwellen/Stufen: 16 cm
Die Treppe hat gerade Laufe.

Die Treppe hat keinen Handlauf.

Es sind keine Handldufe vorhanden.

Es sind keine taktilen Informationen zum Stockwerk am Anfang und am Ende der Treppenldufe
vorhanden.

Mindestens die erste und letzte Stufe weisen mit der waagerechten und senkrechten Stufenflache visuell
kontrastreiche Kanten auf.

Es besteht kein visueller Kontrast zwischen dem FuRbodenbelag und Treppenauf- oder abgangen.
Es besteht kein taktiler Kontrast zwischen dem FuRbodenbelag und Treppenauf- oder abgangen.
Die Treppe ist hell und blendfrei ausgeleuchtet.

Anmerkungen fir den Gast: Uber die Wege innerhalb der Therme besteht eine stufenlose Alternative.

Treppe vom Therapiebecken zum Aqua Sound-Becken

Treppe vom
Therapiebecken zum
Aqua Sound-Becken

Vorhandene Schwellen/Stufen: 5

Hohe der Schwellen/Stufen: 18 cm
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Die Treppe hat gerade Laufe.
Die Treppe hat einen einseitigen Handlauf.
Die Handlaufe werden am Anfang und am Ende der Treppenldufe nicht weitergefuhrt.

Es sind keine taktilen Informationen zum Stockwerk am Anfang und am Ende der Treppenlaufe
vorhanden.

Die Stufen sind nicht visuell kontrastreich gestaltet.
Es besteht kein visueller Kontrast zwischen dem Fu3bodenbelag und Treppenauf- oder abgangen.
Es besteht kein taktiler Kontrast zwischen dem FuRbodenbelag und Treppenauf- oder abgangen.

Die Treppe ist hell und blendfrei ausgeleuchtet.

Treppe nahe Bademeister

Treppe im
Thermenbereich nahe
Bademeister

Vorhandene Schwellen/Stufen: 6

Hohe der Schwellen/Stufen: 13 cm

Die Treppe hat gerade Laufe.

Die Treppe hat einen einseitigen Handlauf.

Die Handlaufe werden am Anfang und am Ende der Treppenldufe nicht weitergefuhrt.

Es sind keine taktilen Informationen zum Stockwerk am Anfang und am Ende der Treppenldufe
vorhanden.

Die Stufen sind nicht visuell kontrastreich gestaltet.

Es besteht kein visueller Kontrast zwischen dem Fuf3bodenbelag und Treppenauf- oder abgangen.
Es besteht kein taktiler Kontrast zwischen dem FuRbodenbelag und Treppenauf- oder abgangen.
Die Treppe ist hell und blendfrei ausgeleuchtet.

Anmerkungen fir den Gast: Uber die Wege im Thermenbereich besteht eine stufenlose Alternative.
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Treppe vom Therapiebecken zum oberen Ruhebereich

Treppe vom
LV Therapiebecken zum
" oberen Ruhebereich

Treppe vom
Therapiebecken zum
oberen Ruhebereich

i B

Vorhandene Schwellen/Stufen: 24

Hohe der Schwellen/Stufen: 18 cm

Die Treppe hat keine geraden Ldufe.

Die Treppe hat beidseitige Handldufe.

Die Handlaufe werden am Anfang und am Ende der Treppenldufe nicht weitergefuhrt.

Es sind keine taktilen Informationen zum Stockwerk am Anfang und am Ende der Treppenldufe
vorhanden.

Die Stufen sind nicht visuell kontrastreich gestaltet.
Es besteht kein visueller Kontrast zwischen dem Fufbodenbelag und Treppenauf- oder abgangen.
Es besteht kein taktiler Kontrast zwischen dem FuRbodenbelag und Treppenauf- oder abgangen.

Die Treppe ist hell und blendfrei ausgeleuchtet.

Treppenhaus vom Umkleidebereich und vorderen Badebereich zu Ruhebereich und
Sonnenterrasse

Treppenhaus vom
Umkleidebereich und
vorderen Badebereich
zu Ruhebereich und
Sonnenterrasse

Vorhandene Schwellen/Stufen: 48
Hohe der Schwellen/Stufen: 18 cm
Die Treppe hat gerade Laufe.

Die Treppe hat beidseitige Handldufe.
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Die Handlaufe werden am Anfang und am Ende der Treppenlaufe nicht weitergefiihrt.

Es sind keine taktilen Informationen zum Stockwerk am Anfang und am Ende der Treppenldufe
vorhanden.

Die Stufen sind nicht visuell kontrastreich gestaltet.

Es besteht kein visueller Kontrast zwischen dem Fugbodenbelag und Treppenauf- oder abgangen.
Es besteht ein taktiler Kontrast zwischen dem FuRbodenbelag und Treppenauf- oder abgangen.
Die Treppe ist hell und blendfrei ausgeleuchtet.

Anmerkungen fiir den Gast: Der Aufzug ist bis zum Ruhebereich eine Alternative. Die Sonnenterrasse
erreicht man nur iber diese Treppe. Taktile Stufenkantenmarkierung auf den Trittstufen.

Aufzug im Schwimmbad / Therme

Aufzugim Kabine
Schwimmbad /

Therme

©Sylvia Engel

Bedienelemente

Der Aufzug ist hell und blendfrei ausgeleuchtet.

Es gibt ein horizontales Bedientableau.

Die Bedienelemente und die Beschilderung sind visuell kontrastreich gestaltet.
Die Bedienelemente und die Beschilderung sind taktil erfassbar.

Die Beschilderung ist nicht in Brailleschrift vorhanden.

Die Halteposition wird nicht durch Sprache angesagt.
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Flur/Weg/Gang innen

Wege im Thermenbereich

Wege im — «g Einzelne Stufen
' L]

Thermenbereich : —A

Lange des Flurs/Weges/Ganges: 150 m
Es sind Hindernisse, z.B. in den Weg ragende Gegenstdnde, vorhanden.
Hindernisse: Liegen, Blumentépfe

Anmerkungen fiir den Gast: Im ganzen Thermenbereich werden vorhandene Stufen durch Schragen bis
max. 12 % tber 5 m ausgeglichen. Man kommt an alle Becken stufenlos..

Weg vom Thermen- in den Saunabereich

Gang vom Thermen-
in den Saunabereich

©Sylvia Engel

Lange des Flurs/Weges/Ganges: 30 m
Es sind keine Hindernisse, z.B. in den Weg ragende Gegenstdnde, vorhanden.

Anmerkungen fur den Gast: Schrage von 3 % uber 10 m.
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Tur

Tiir zum Schwimmbad / Therme

Tar ab Umkleide
zum Schwimmbad /
Therme und
Bademeister

Art der Tur: Einflugel
Die Tir wird mit eigenem Kraftaufwand gedffnet.

Die Tir bzw. der Tirrahmen ist nicht visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

Tiir zwischen Therme und Saunabereich

Tir zwischen Therme
und Saunabereich

Art der Tir: Einfligel
Die Tir wird mit eigenem Kraftaufwand gedffnet.

Die Tir bzw. der Tirrahmen ist nicht visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.
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Saunabereich Badebecken

Schwimmbad/Strand

Kneippbecken in der Sauna

Kneippbecken mit Kneippbecken mit

Einstieg Sitzbank in der Sauna
©Sylvia Engel
Schwimmbad
Das Becken befindet sich im Innenbereich.
Zum Einstieg in das Becken gibt es flache Treppenstufen mit Handlauf.
Der Beckenrand ist nicht visuell kontrastreich abgesetzt.
Anmerkungen fiir den Gast: 2 Stufen je 16 cm.
Whirlpool in der Sauna
Whirlpool in der Einstieg zum
Sauna Whirlpoolin der
. Sauna
©Sylvia Engel
©Sylvia Engel

Schwimmbad

Das Becken befindet sich im Innenbereich.

Zum Einstieg in das Becken gibt es flache Treppenstufen mit Handlauf.
Der Beckenrand ist visuell kontrastreich abgesetzt.

Anmerkungen fiir den Gast: 2 Stufen je 12 cm von auf3en und 1 Stufe von 30 cm von innen.
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Tauchbecken im Saunabereich

Tauchbecken mit
Einstiegsleiter

Tauchbecken im
Saunabereich

©Sylvia Engel

Schwimmbad

Das Becken befindet sich im Innenbereich.

Zum Einstieg in das Becken gibt es eine Leiter mit Handlauf.
Der Beckenrand ist nicht visuell kontrastreich abgesetzt.

Anmerkungen fiir den Gast: Leiter mit 5 Sprossen.

AuRenbecken im Saunabereich

AuRenbecken im
Saunabereich

AuRenbecken im
Saunabereich mit

. Dusche
©Sylvia Engel

©Sylvia Engel

Schwimmbad

Das Becken befindet sich im Auf3enbereich.

Zum Einstieg in das Becken gibt es flache Treppenstufen mit Handlauf.
Der Beckenrand ist visuell kontrastreich abgesetzt.

Anmerkungen fiir den Gast: 9 Stufen je 17 cm mit Handlauf auf 97 cm Héhe.
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Bistro

Theke im Bistro

Theke im Bistro

Die Gehbahn von der Eingangstiir zum Schalter/Tresen/zur Kasse ist nicht mit visuell kontrastreichen
Markierungen (z.B. Teppich) gekennzeichnet.

Die Gehbahn von der Eingangstir zum Schalter/Tresen/zur Kasse ist nicht mit taktil erfassbaren
Markierungen (z.B. Bodenindikatoren) gekennzeichnet.

Das Kassendisplay/die Preisangabe an der Kasse ist gut erkennbar (z.B. gro oder schwenkbar).

Restaurant "IL Ristorante"

Blick ins Bistro Speisekarte vom
Restaurant "Il

Ristorante"

Es sind keine Hindernisse, z.B. in den Raum ragende Gegenstande, vorhanden.

Speisekarte
Die Schrift der Speisekarte ist schnérkellos und visuell kontrastreich gestaltet.
Es ist keine Speisekarte in GroRschrift vorhanden.

Anmerkungen fiir den Gast: Gerdusche durch Wasserfontanen und Thermenbetrieb. Schmalste
Durchgangsbreite bei aktuell gestellten Tischen. Alle kdnnen verschoben werden - Begrenzung ist dann
bei 152 cm.
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Saunabereich

Theke im Saunabereich

Theke in der Sauna

Die Gehbahn von der Eingangstiir zum Schalter/Tresen/zur Kasse ist nicht mit visuell kontrastreichen
Markierungen (z.B. Teppich) gekennzeichnet.

Die Gehbahn von der Eingangstir zum Schalter/Tresen/zur Kasse ist nicht mit taktil erfassbaren
Markierungen (z.B. Bodenindikatoren) gekennzeichnet.

Das Kassendisplay/die Preisangabe an der Kasse ist gut erkennbar (z.B. gro oder schwenkbar).

Bar im Saunabereich

Barbereich der Sauna Angebotstafel liber

der Bar

Es sind keine Hindernisse, z.B. in den Raum ragende Gegenstande, vorhanden.
Speisekarte

Die Schrift der Speisekarte ist schnérkellos und visuell kontrastreich gestaltet.
Es ist keine Speisekarte in GroRschrift vorhanden.

Anmerkungen fiir den Gast: Fiir die Bar in der Sauna gilt auch die Speisekarte des Bistros.
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Badezimmer

Dusche und WC im Saunabereich

Waschbecken und WC
im Saunabereich

Tur

Dusche und WCim
Saunabereich

Tur zum Badezimmer
Art der Tur: Einflugel
Die Tuir wird mit eigenem Kraftaufwand ge6ffnet.

Die Tir bzw. der Tirrahmen ist nicht visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

Abkiihlbereich im Innenbereich der Sauna

Abkuihlbereich der
Innensaunen

Abkiihlbereich der
Innensaunen

Anmerkungen fiir den Gast: Schmalster Durchgang zum Abkihlbereich =113 cm.

Ruhebereich in der Sauna

BREITE des Raums: 5 m
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TIEFE des Raums: 4 m

Es sind keine Hindernisse, z.B. in den Raum ragende Gegenstande, vorhanden.

Sauna

Dampfbad

Tur zum Dampfbad Blick ins Dampfbad

Tur zur Sauna

Art der Tir: Einflugel

Die Tir wird mit eigenem Kraftaufwand gedffnet.

Die Tiir bzw. der Tirrahmen ist nicht visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

Glastdren sind nicht mit Sicherheitsmarkierungen gekennzeichnet.

Finnische Sauna

Finnische Sauna Tur zur Sauna

Tur zur Sauna

Art der Tur: Einflugel

Die Tir wird mit eigenem Kraftaufwand gedffnet.

Die Tir bzw. der Turrahmen ist nicht visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

Glastiren sind nicht mit Sicherheitsmarkierungen gekennzeichnet.
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Lektarium

Lektarium Tur zum Lektarium

Tur zur Sauna

Art der Tur: Einflugel

Die Tir wird mit eigenem Kraftaufwand gedffnet.

Die Tir bzw. der Turrahmen ist nicht visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

Glastdren sind nicht mit Sicherheitsmarkierungen gekennzeichnet.

Softsauna

Softsauna Tar zur Sauna

Tdr zur Sauna

Art der Tur: Einflugel

Die Tar wird mit eigenem Kraftaufwand gedffnet.

Die Tur bzw. der Tirrahmen ist nicht visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

Glasturen sind nicht mit Sicherheitsmarkierungen gekennzeichnet.
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Broncharium

Broncharium Tiir zum Broncharium

Tur zur Sauna

Art der Tiir: Einfligel

Die Tir wird mit eigenem Kraftaufwand gedffnet.

Die Tir bzw. der Tirrahmen ist nicht visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

Glastdren sind nicht mit Sicherheitsmarkierungen gekennzeichnet.

Ruheraum im oberen Teil der Sauna

Ruheraum im oberen
Teil der Sauna

Wesentliche "Gehbahnen" im Raum sind nicht visuell kontrastreich gestaltet.
Wesentliche "Gehbahnen" im Raum sind nicht taktil erfassbar.
Es sind keine Hindernisse, z.B. in den Raum ragende Gegenstande, vorhanden.

Anmerkungen fur den Gast: Ruhemdglichkeiten auch im unteren Bereich ebenerdig erreichbar.
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Schwelle/Stufe/Treppe

Treppe zum oberen Ruhebereich der Sauna

Treppe zum oberen
Ruhebereich der
Sauna

Vorhandene Schwellen/Stufen: 20

Hohe der Schwellen/Stufen: 18 cm

Die Treppe hat gerade Laufe.

Die Treppe hat einen einseitigen Handlauf.

Die Handlaufe werden am Anfang und am Ende der Treppenldufe nicht weitergefiihrt.

Es sind keine taktilen Informationen zum Stockwerk am Anfang und am Ende der Treppenldufe
vorhanden.

Die Stufen sind nicht visuell kontrastreich gestaltet.

Es besteht kein visueller Kontrast zwischen dem FuRbodenbelag und Treppenauf- oder abgangen.
Es besteht kein taktiler Kontrast zwischen dem FuRbodenbelag und Treppenauf- oder abgangen.
Die Treppe ist hell und blendfrei ausgeleuchtet.

Anmerkungen fur den Gast: Auch im unteren Bereich der Sauna gibt es stufenlos erreichbare
Ruhemdéglichkeiten.

Treppe vom Therapiebecken zum oberen Ruhebereich

Treppe vom
Therapiebecken zum
oberen Ruhebereich

Treppe vom
Therapiebecken zum
oberen Ruhebereich

Vorhandene Schwellen/Stufen: 24

Hohe der Schwellen/Stufen: 18 cm
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Die Treppe hat keine geraden Laufe.

Die Treppe hat beidseitige Handldufe.

Die Handldufe werden am Anfang und am Ende der Treppenldufe nicht weitergefuhrt.

Es sind keine taktilen Informationen zum Stockwerk am Anfang und am Ende der Treppenlaufe

vorhanden.

Die Stufen sind nicht visuell kontrastreich gestaltet.

Es besteht kein visueller Kontrast zwischen dem Fuf3bodenbelag und Treppenauf- oder abgangen.

Es besteht kein taktiler Kontrast zwischen dem Fufsbodenbelag und Treppenauf- oder abgangen.

Die Treppe ist hell und blendfrei ausgeleuchtet.

Flur/Weg/Gang innen

Wege im Saunabereich

Wege im
Saunabereich

Stufeim
Saunabereich

"Ewiges Feuer" mit
zwei Stufen

Lange des Flurs/Weges/Ganges: 50 m

Es sind keine Hindernisse, z.B. in den Weg ragende Gegenstande, vorhanden.

Anmerkungen fur den Gast: Schrage innerhalb des Saunabereichs: 1,57 m breit, 10 m lang, 5 %.

Weg vom Thermen- in den Saunabereich

©Sylvia Engel

Gang vom Thermen-
in den Saunabereich
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Lange des Flurs/Weges/Ganges: 30 m
Es sind keine Hindernisse, z.B. in den Weg ragende Gegenstande, vorhanden.

Anmerkungen fur den Gast: Schrage von 3 % tiber 10 m.

Sauna Aufenbereich

Eingang AuRensauna

Eingang Auf3ensauna

©Sylvia Engel

Der Eingangsbereich ist visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

Der Eingangsbereich ist durch einen taktil wahrnehmbaren Bodenbelagswechsel erkennbar.
Eingangstur

Art der Tur: Einflugel

Die Tar wird mit eigenem Kraftaufwand gedffnet.

Die Tur bzw. der Turrahmen ist visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

Abkiihlbereich im AuRenbereich der Sauna

: ;é?/ Abkuhlbereich im

% . AuRenbereich der
Sauna

©Sylvia Engel
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Sauna

Panoramasauna im AufRenbereich

Panoramasaunaim
Aufsenbereich

Tir zur Sauna

©Sylvia Engel

Tur zur Sauna

Art der Tur: Einflugel

Die Tur wird mit eigenem Kraftaufwand ge6ffnet.

Die Tur bzw. der Turrahmen ist nicht visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

Glastiren sind nicht mit Sicherheitsmarkierungen gekennzeichnet.

Weinbergsauna im Aufenbereich

Tur zur Sauna Weinbergsauna

Tur zur Sauna

Art der Tir: Einfligel

Die Tir wird mit eigenem Kraftaufwand gedffnet.

Die Tir bzw. der Tirrahmen ist nicht visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

Glasturen sind nicht mit Sicherheitsmarkierungen gekennzeichnet.
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Infrarotsphare im Aufenbereich

Tur zur Infrarotsphdre Infrarotsphare

Tur zur Sauna

Art der Tiir: Einfligel

Die Tir wird mit eigenem Kraftaufwand gedffnet.

Die Tir bzw. der Tirrahmen ist nicht visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.
Glastdren sind nicht mit Sicherheitsmarkierungen gekennzeichnet.

Anmerkungen fiir den Gast: Schmalster Durchgang im Raum: 85 cm.

Wege im AufBenbereich der Sauna

Weg vor den Weg im AuRenbereich
Auf3ensaunen '

Breite des Weges: 150 cm
Lange des Weges: 30 m
Es ist keine Gehwegbegrenzung vorhanden.

Anmerkungen fir den Gast: Fir alle Stufen und Treppen im AuRenbereich gibt es ebenerdige Wege, sie zu
umgehen.
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Schwelle/Stufe/Treppe

Treppe im Aufenbereich der Sauna

Treppe im
AuRenbereich der
Sauna

Vorhandene Schwellen/Stufen: 4
Hohe der Schwellen/Stufen: 16 cm
Die Treppe hat keine geraden Laufe.
Die Treppe hat keinen Handlauf.

Es sind keine Handldufe vorhanden.

Es sind keine taktilen Informationen zum Stockwerk am Anfang und am Ende der Treppenldufe
vorhanden.

Die Stufen sind nicht visuell kontrastreich gestaltet.

Es besteht kein visueller Kontrast zwischen dem FuRbodenbelag und Treppenauf- oder abgangen.
Es besteht kein taktiler Kontrast zwischen dem FuRbodenbelag und Treppenauf- oder abgangen.
Es ist keine kinstliche Beleuchtung der Treppe vorhanden.

Anmerkungen fiir den Gast: Man muss die kleine Treppe nicht nutzen, um sich im Auf3enbereich zu
bewegen.

Stufen zum Abkiihlbereich der AuRensaunen

Stufen zum
Abkiihlbereich der
Aufensaunen

Vorhandene Schwellen/Stufen: 3

Hohe der Schwellen/Stufen: 15 cm
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Die Treppe hat gerade Laufe.
Die Treppe hat keinen Handlauf.
Es sind keine Handldufe vorhanden.

Es sind keine taktilen Informationen zum Stockwerk am Anfang und am Ende der Treppenlaufe
vorhanden.

Die Stufen sind nicht visuell kontrastreich gestaltet.

Es besteht kein visueller Kontrast zwischen dem Fu3bodenbelag und Treppenauf- oder abgangen.
Es besteht kein taktiler Kontrast zwischen dem FuRbodenbelag und Treppenauf- oder abgangen.
Es ist keine kiinstliche Beleuchtung der Treppe vorhanden.

Anmerkungen fiir den Gast: Uber die Wege im AuRenbereich besteht eine stufenlose Alternative.

Flur im Gebaude der AufRensaunen

Flur im Gebaude der
Aufensaunen

Lange des Flurs/Weges/Ganges: 10 m
Es sind keine Hindernisse, z.B. in den Weg ragende Gegenstdnde, vorhanden.

Hindernisse: Ablageregale, die nicht bis zum Boden reichen

Zwei baugleiche Tiiren zum Aufenbereich der Sauna

Zwei baugleiche Tiren
zum AufRenbereich
der Sauna

Art der Tir: Einflugel

Die Tur wird mit eigenem Kraftaufwand gedffnet. Die Tir wird durch eine Servicekraft gedffnet.
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Die Tir bzw. der Tlrrahmen ist nicht visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.
Conferenc Center Tagungsbereich

Raum

Tagungsraum Conference Center

Tagungsraum mit
mobiler Bestuhlung
und variabel
abteilbar.

Tur Tagungsraum
Conference Center

©Sylvia Engel

Tur zum Raum

Art der Tur: Zweiflugel

Die Tur wird mit eigenem Kraftaufwand gedffnet. Die Tir wird durch eine Servicekraft ge6ffnet.
Die Tir bzw. der Tirrahmen ist nicht visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

BREITE des Raums: 15 m

TIEFE des Raums: 20 m

Es sind keine Hindernisse, z.B. in den Raum ragende Gegenstande, vorhanden.

Anmerkungen fiir den Gast: Mobile Bestuhlung. Die angegebene Raumgrd[3e bezieht sich auf die
maximale Moglichkeit. Der Raum ist variabel abteilbar.

Freiluftraum / Raucherinsel

Freiluftraum /
Raucherinsel

©Sylvia Engel

Tur zum Raum

Art der Tir: Einfligel

Die Tir wird mit eigenem Kraftaufwand gedffnet.

Die Tir bzw. der Tirrahmen ist nicht visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

Glastdren sind nicht mit Sicherheitsmarkierungen gekennzeichnet.
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BREITE des Raums: 5 m
TIEFE des Raums: 5 m

Es sind keine Hindernisse, z.B. in den Raum ragende Gegenstande, vorhanden.

Offentliches WC

Behinderten-WCim Conference Center

Tir zum WCam Waschbecken und WC

Conference Center

Tir zum offentlichen WC
Art der Tur: Einflugel
Die Tuir wird mit eigenem Kraftaufwand ge6ffnet.

Die Tir bzw. der Tirrahmen ist nicht visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

WC im Conferenc Center Untergeschoss

Treppe im Conference Center zu Damen- und Herren WC

Treppe im Conference
Center zu Damen-
und Herren WC

Vorhandene Schwellen/Stufen: 19
Hohe der Schwellen/Stufen: 18 cm
Die Treppe hat gerade Ldufe.

Die Treppe hat beidseitige Handldufe.

Die Handlaufe werden am Anfang und am Ende der Treppenldufe nicht weitergefiihrt.
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Es sind keine taktilen Informationen zum Stockwerk am Anfang und am Ende der Treppenlaufe
vorhanden.

Die Stufen sind nicht visuell kontrastreich gestaltet.

Es besteht kein visueller Kontrast zwischen dem FuRbodenbelag und Treppenauf- oder abgangen.
Es besteht kein taktiler Kontrast zwischen dem FuRbodenbelag und Treppenauf- oder abgangen.
Die Treppe ist hell und blendfrei ausgeleuchtet.

Anmerkungen fir den Gast: Die Treppe muss von Rollstuhlfahrern nicht genutzt werden, um auf die

Toilette zu kommen.

Wege im Conference Center

Wege im Conference
Center

Lange des Flurs/Weges/Ganges: 20 m

Es sind keine Hindernisse, z.B. in den Weg ragende Gegenstande, vorhanden.

Durchgangstiir zwischen Therme und Conference Center

Tir zwischen Therme
und Conference
Center

Art der Tur: Zweiflugel
Die Tir wird mit eigenem Kraftaufwand gedffnet.

Die Tiir bzw. der Tirrahmen ist nicht visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

Hilfsmittel / Alarm

Technische Hilfsmittel

Aufzug: Aufzug in der Therme

Ein abgehender Notruf im Aufzug wird akustisch bestatigt, z.B. durch eine Gegensprechanlage.
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Assistenzhunde dirfen nicht mitgebracht werden.

Es werden Hilfsmittel angeboten.

Rollstuhl, Andere Hilfsmittel,

Andere angebotene Hilfsmittel: 2 aktiv-Dusch-Rollstiihle, Personenlifter am Therapiebecken

Es ist keine Speisekarte in Brailleschrift oder auf einer barrierefreien Internetseite verfiigbar.

Wellnessbereich

Empfangstresen im Wellnessbereich

Empfangstresen

Die Gehbahn von der Eingangstiir zum Schalter/Tresen/zur Kasse ist nicht mit visuell kontrastreichen
Markierungen (z.B. Teppich) gekennzeichnet.

Die Gehbahn von der Eingangstiir zum Schalter/Tresen/zur Kasse ist nicht mit taktil erfassbaren
Markierungen (z.B. Bodenindikatoren) gekennzeichnet.

Massageraum M3

wal

Tir zum Raum Blick in den Raum

Tur zum Raum

Art der Tur: Einflugel

Die Tur wird mit eigenem Kraftaufwand gedffnet. Die Tur wird durch eine Servicekraft gedffnet.
Die Tur bzw. der Turrahmen ist nicht visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

BREITE des Raums: 4 m

TIEFE des Raums: 10 m
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Es sind keine Hindernisse, z.B. in den Raum ragende Gegenstande, vorhanden.

Anmerkungen fur den Gast: Alle Liegen sind héhenverstellbar und variabel im Raum zu verschieben. Der
Raum ist abtrennbar.

Treppe vom Eingangsbereich in den Wellnesspark

Treppe vom
Eingangsbereich in
den Wellnesspark

Vorhandene Schwellen/Stufen: 24

Hohe der Schwellen/Stufen: 18 cm

Die Treppe hat gerade Laufe.

Die Treppe hat beidseitige Handldufe.

Die Handlaufe werden am Anfang und am Ende der Treppenldufe nicht weitergefuihrt.

Es sind keine taktilen Informationen zum Stockwerk am Anfang und am Ende der Treppenldufe
vorhanden.

Die Stufen sind nicht visuell kontrastreich gestaltet.

Es besteht kein visueller Kontrast zwischen dem FuRbodenbelag und Treppenauf- oder abgangen.
Es besteht kein taktiler Kontrast zwischen dem FuRbodenbelag und Treppenauf- oder abgangen.
Die Treppe ist hell und blendfrei ausgeleuchtet.

Anmerkungen fiir den Gast: Offene Treppenstufen.

Aufzug im Schwimmbad / Therme

Aufzugim Kabine
Schwimmbad /

Therme

©Sylvia Engel
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Bedienelemente

Der Aufzug ist hell und blendfrei ausgeleuchtet.

Es gibt ein horizontales Bedientableau.

Die Bedienelemente und die Beschilderung sind visuell kontrastreich gestaltet.
Die Bedienelemente und die Beschilderung sind taktil erfassbar.

Die Beschilderung ist nicht in Brailleschrift vorhanden.

Die Halteposition wird nicht durch Sprache angesagt.

Flure im Wellnesspark

Wege im
Wellnessbereich

Lange des Flurs/Weges/Ganges: 40 m

Es sind keine Hindernisse, z.B. in den Weg ragende Gegenstdnde, vorhanden.

Wegeleitsystem / Beschilderung

Mantelbogen visuell taktile Gestaltung

Wegweiser auf den Saunaregeln
Fluren )

©Sylvia Engel
©Sylvia Engel
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Nummern zur
Kennzeichnung

Beschilderung mit
Piktogrammen

©Sylvia Engel ©Sylvia Engel

Die Bedienelemente (z.B. Tiirgriffe, Lichtschalter, Notruftaster) sind im gesamten Gebdaude/Objekt taktil
erfassbar.

Die Bedienelemente (z.B. Tiirgriffe, Lichtschalter, Notruftaster) sind fast iiberall visuell kontrastreich
gestaltet.

Die Gehbahnen in Fluren/Wegen/Gangen sind fast tiberall visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

Die Gehbahnen in Fluren/Wegen/Gangen sind fast Gberall mit taktil erfassbaren Markierungen
gekennzeichnet oder die Wande oder andere bauliche Elemente kénnen fast iberall zur Orientierung
genutzt werden.

Alle erhobenen und fiir den Gast nutzbaren Bereiche (Eingangsbereich, Kasse/Tresen, Schlafraume, Flure,
Gange) sind gut, d.h. hell und blendfrei, ausgeleuchtet.

Die Beschilderung ist in gut lesbarer Schrift gestaltet.
Es besteht zwischen Schrift/Piktogramm und Hintergrund ein guter visueller Kontrast.
Informationen sind nicht taktil erfassbar.

Informationen zur Orientierung sind in fotorealistischer Darstellung oder in Form von Piktogrammen
verfugbar. Informationen zur Orientierung sind in Schriftform verftigbar.

Umkleidebereich im Schwimmbad / Therme

Dusche und WC fiir Rollstuhlnutzung im Umkleidebereich

Dusche und WC mit
Aktiv-Duschrollstuhl

Waschbecken

Tiir zum Badezimmer
Art der Tir: Einfligel

Die Tir wird mit eigenem Kraftaufwand gedffnet.
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Die Tir bzw. der Tlrrahmen ist nicht visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

Anmerkungen fiir den Gast: Rollstuhlfahrer kénnen sich hier umziehen. Alternativ kann die
Familienkabine genutzt werden.

Familienkabine
Weg zur Familienkabine mit
Familienkabine Wickeltisch
©Sylvia Engel ©Sylvia Engel

Tur zur Umkleidekabine

Art der Tur: Einflugel

Die Tuir wird mit eigenem Kraftaufwand ge6ffnet.

Die Tur bzw. der Turrahmen ist nicht visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

Anmerkungen: Die Familienkabine kann alternativ zur Umkleidemdglichkeit in der Behindertentoilette

genutzt werden.

Treppenhaus vom Umkleidebereich und vorderen Badebereich zu
Ruhebereich und Sonnenterrasse

Treppenhaus vom
Umkleidebereich und
vorderen Badebereich
zu Ruhebereich und
Sonnenterrasse

Vorhandene Schwellen/Stufen: 48
Hohe der Schwellen/Stufen: 18 cm
Die Treppe hat gerade Laufe.

Die Treppe hat beidseitige Handldufe.

Die Handldufe werden am Anfang und am Ende der Treppenldufe nicht weitergefuhrt.
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Es sind keine taktilen Informationen zum Stockwerk am Anfang und am Ende der Treppenldufe
vorhanden.

Die Stufen sind nicht visuell kontrastreich gestaltet.

Es besteht kein visueller Kontrast zwischen dem Fuf3bodenbelag und Treppenauf- oder abgangen.
Es besteht ein taktiler Kontrast zwischen dem Fuf3bodenbelag und Treppenauf- oder abgangen.

Die Treppe ist hell und blendfrei ausgeleuchtet.

Anmerkungen fur den Gast: Der Aufzug ist bis zum Ruhebereich eine Alternative. Die Sonnenterrasse

erreicht man nur iber diese Treppe. Taktile Stufenkantenmarkierung auf den Trittstufen.

Gange im Umkleidebereich

Gange mit Fohne im
Natursteinfliessen im Umkleidebereich
Umkleidebereich )

©Sylvia Engel
©Sylvia Engel
Gangim Duschen Frauen
Umkleidebereich zum und Manner links im
Rollstuhl-WC mit Umkleidebereich
Dusche )

©Sylvia Engel
©Sylvia Engel

Lange des Flurs/Weges/Ganges: 30 m
Es sind keine Hindernisse, z.B. in den Weg ragende Gegenstande, vorhanden.

Anmerkungen fir den Gast: Unebene Steinflie3en im Eingangsbereich der Umkleidekabinen, ansonsten
normale BadflieRen. Griffhdhe der Fone: 1 m.

Durchgang neben dem Drehkreuz zum Umkleidebereich

Durchgang zur
Umkleide neben dem
Drehkreuz
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Art der Tir: Einflugel
Die Tir wird durch eine Servicekraft ge6ffnet.
Die Tlr bzw. der Turrahmen ist nicht visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

Anmerkungen fiir den Gast: Der Durchgang wird durch das Personal gedffnet.

Bademantelgang zwischen Hotel Haus 1und Therme

Tiir am Ubergang zum Haus 1

Tur zum
Bademantelgang
Haus 1

Art der Tur: Zweiflugel
Die Tir wird mit eigenem Kraftaufwand gedffnet. Die Tir wird durch eine Servicekraft gedéffnet.

Die Tir bzw. der Turrahmen ist nicht visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

Fuhrung

Fuhrung

Es ist eine Voranmeldung fiir die Fiihrung notwendig.
Liquid Sound-Thempel

Liquid Sound-Tempel

Kuppel und
Schwimmbecken vom
Liquid Sound Tempel

Schwimmbad

Das Becken befindet sich im Innenbereich.
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Zum Einstieg in das Becken gibt es flache Treppenstufen mit Handlauf.
Der Beckenrand ist visuell kontrastreich abgesetzt.

Anmerkungen fur den Gast: 8 Stufen je 16 cm mit einseitigem Handlauf auf 97 cm Héhe. Aufgrund der
gewinschten einzigartigen Licht-Musik-Effekte ist der Tempel sehr dunkel. Abstellmaglichkeiten fur
Rollstihle und Rollatoren.

Treppe zum Liquid Sound-Tempel

Treppe zum Liquid
Sound-Tempel

©Sylvia Engel

Vorhandene Schwellen/Stufen: 3

Hohe der Schwellen/Stufen: 14 cm

Die Treppe hat gerade Laufe.

Die Treppe hat keinen Handlauf.

Die Handlaufe werden am Anfang und am Ende der Treppenldufe nicht weitergefuhrt.

Es sind keine taktilen Informationen zum Stockwerk am Anfang und am Ende der Treppenlaufe
vorhanden.

Die Stufen sind nicht visuell kontrastreich gestaltet.
Es besteht kein visueller Kontrast zwischen dem Fu3bodenbelag und Treppenauf- oder abgangen.
Es besteht kein taktiler Kontrast zwischen dem FuRbodenbelag und Treppenauf- oder abgangen.

Die Treppe ist hell und blendfrei ausgeleuchtet.
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Schwimmbad / Therme AufRenbereich

AuRenbecken

Einstiegins
AuRenbecken im
AuRenbereich

Einstieg ins
AuRenbecken im
Innenbereich

AufRenbecken

Schwimmbad

Das Becken befindet sich im Auf3enbereich.

Zum Einstieg in das Becken gibt es flache Treppenstufen mit Handlauf.

Der Beckenrand ist visuell kontrastreich abgesetzt.

Anmerkungen fir den Gast: 10 Stufen je 15 cm mit einseitigem Handlauf auf 90 cm Héhe.

Abstellméglichkeiten fir Rollstiihle und Rollatoren, Gehhilfen und Langstdcke.

Wege im AufBenbereich der Therme

Wege im S —mrm  Stufeim
AuRenbereich zum : | AufRenbereich der
Schwimmbecken Therme

Breite des Weges: 250 cm
Lange des Weges: 30 m

Es ist keine Gehwegbegrenzung vorhanden.
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Anmerkungen fiir den Gast: Die Stufe muss nicht genutzt werden, wenn man schwimmt. Wenn man tber
die Tar in den AuRenbereich geht, gibt es eine Engstelle von 73 cm.

Tiir zum AuRenbecken Schwimmbad / Therme

Tiir zum Aufenbecken
Schwimmbad /
Therme

Art der Tur: Einflugel
Die Tir wird mit eigenem Kraftaufwand gedffnet.
Die Tir bzw. der Turrahmen ist nicht visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

Anmerkungen fur den Gast: Die Tur muss nicht genutzt werden, wenn man aus dem Innenbereich in den
Aufsenbereich schwimmt.

Reisen fiir Alle, www.reisen-fuer-alle.de; DSFT e.V., Charlottenstr. 13, 10969 Berlin; Seite 43/43


http://www.reisen-fuer-alle.de

	Parkplätze
	Parkplatz
	Parkplatz am Eingang
	Hauptparkplatz

	Weg außen
	Weg vom Hauptparkplatz zum Eingangsbereich
	Weg ab Parkplatz zur Therme


	Haupteingang zur Therme
	Eingangsbereich der Therme
	Foyer
	Weg außen
	Weg vom Hauptparkplatz zum Eingangsbereich
	Weg ab Parkplatz zur Therme

	Durchgangstür zwischen Therme und Conference Center

	Seiteneingang mit Conference Center
	Seiteneingang mit Conference Center
	Weg außen
	Weg vom Hauptparkplatz zum Eingangsbereich
	Weg ab Parkplatz zur Therme


	Kasse und Information
	Kasse
	Treppe zur Kasse

	Schwimmbad / Therme
	Schwimmbad/Strand
	Kinderbecken
	Solebecken
	Therapiebecken
	Freizeitbecken

	Schwelle/Stufe/Treppe
	Treppe vom Aufzug zum Kinderbecken
	Treppe vom Therapiebecken zum Aqua Sound-Becken
	Treppe nahe Bademeister
	Treppe vom Therapiebecken zum oberen Ruhebereich
	Treppenhaus vom Umkleidebereich und vorderen Badebereich zu Ruhebereich und Sonnenterrasse

	Aufzug im Schwimmbad / Therme
	Flur/Weg/Gang innen
	Wege im Thermenbereich
	Weg vom Thermen- in den Saunabereich

	Tür
	Tür zum Schwimmbad / Therme
	Tür zwischen Therme und Saunabereich


	Saunabereich Badebecken
	Schwimmbad/Strand
	Kneippbecken in der Sauna
	Whirlpool in der Sauna
	Tauchbecken im Saunabereich
	Außenbecken im Saunabereich


	Bistro
	Theke im Bistro
	Restaurant "Il Ristorante"

	Saunabereich
	Theke im Saunabereich
	Bar im Saunabereich
	Badezimmer
	Dusche und WC im Saunabereich
	Abkühlbereich im Innenbereich der Sauna

	Ruhebereich in der Sauna
	Sauna
	Dampfbad
	Finnische Sauna
	Lektarium
	Softsauna
	Broncharium

	Ruheraum im oberen Teil der Sauna
	Schwelle/Stufe/Treppe
	Treppe zum oberen Ruhebereich der Sauna
	Treppe vom Therapiebecken zum oberen Ruhebereich

	Flur/Weg/Gang innen
	Wege im Saunabereich
	Weg vom Thermen- in den Saunabereich


	Sauna Außenbereich
	Eingang Außensauna
	Abkühlbereich im Außenbereich der Sauna
	Sauna
	Panoramasauna im Außenbereich
	Weinbergsauna im Außenbereich
	Infrarotsphäre im Außenbereich

	Wege im Außenbereich der Sauna
	Schwelle/Stufe/Treppe
	Treppe im Außenbereich der Sauna
	Stufen zum Abkühlbereich der Außensaunen

	Flur im Gebäude der Außensaunen
	Zwei baugleiche Türen zum Außenbereich der Sauna

	Conferenc Center Tagungsbereich
	Raum
	Tagungsraum Conference Center
	Freiluftraum / Raucherinsel

	Öffentliches WC
	Behinderten-WC im Conference Center
	WC im Conferenc Center Untergeschoss

	Treppe im Conference Center zu Damen- und Herren WC
	Wege im Conference Center
	Durchgangstür zwischen Therme und Conference Center

	Hilfsmittel / Alarm
	Technische Hilfsmittel

	Wellnessbereich
	Empfangstresen im Wellnessbereich
	Massageraum M3
	Treppe vom Eingangsbereich in den Wellnesspark
	Aufzug im Schwimmbad / Therme
	Flure im Wellnesspark

	Wegeleitsystem / Beschilderung
	Mantelbogen visuell taktile Gestaltung

	Umkleidebereich im Schwimmbad / Therme
	Dusche und WC für Rollstuhlnutzung im Umkleidebereich
	Familienkabine
	Treppenhaus vom Umkleidebereich und vorderen Badebereich zu Ruhebereich und Sonnenterrasse
	Gänge im Umkleidebereich
	Durchgang neben dem Drehkreuz zum Umkleidebereich

	Bademantelgang zwischen Hotel Haus 1 und Therme
	Tür am Übergang zum Haus 1

	Führung
	Führung

	Liquid Sound-Thempel
	Liquid Sound-Tempel
	Treppe zum Liquid Sound-Tempel

	Schwimmbad / Therme Außenbereich
	Außenbecken
	Wege im Außenbereich der Therme
	Tür zum Außenbecken Schwimmbad / Therme


